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Problemstellung / Motivation 
• Rohstoffbedarf wächst global und erfordert Werkstoffe mit besserer Leistungs-, Energie- und 

Emissionsbilanz 
• Auxetische Materialien und Strukturen sind innovativ und zeichnen sich durch ein einzigartiges 

Material- und Strukturverhalten aus 
• Sie besitzen eine gute Drapierbarkeit und Energieabsorptionsvermögen, ideal für flächigen 

Aufprallschutz 
• Flächige auxetische Strukturen werden bisher nur zweidimensional genutzt, was ihre Vorteile 

einschränkt und ihr Anwendungspotenzial ungenutzt lässt 

Lösungsweg 
• Entwicklung von schaumfreien Prallschutztextilien nach auxetischen Funktionsprinzipien 
• Verbesserung der mechanischen Eigenschaften der auxetischen Textilien durch 

Energieabsorption in der dritten Dimension 
• Integration von auxetischen Kraftverläufen in Abstandsgewirken und -gestricken 
• Aufbringen von auxetischen Hilfsstrukturen (z. B. durch 3D-Druck, Sticken oder Kleben) auf 

vorhandene Textilstrukturen 
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Konzeptskizze des Verlaufs der Verstärkungsmonofile zur Erzeugung eines 
auxetischen Effektes in einem 3D-Abstandsgewirke 

aux3D – Entwicklung von 3D-Strukturen mit auxetischem 
Materialverhalten zur Fertigung neuartiger, schaumfreier und 

gekrümmter Textilien zur Energieabsorption 
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